
Neuer Teilnehmerrekord beim Oozünderlauf 
Rund 180 Läufer zieht es zum Laufevent nach Schwürbitz 
Von Steffen Eidam 
 

 
Das Starterfeld des Hauptlaufes machte sich auf die anspruchsvolle Strecke rund um die Schwürbitzer Flur / Foto: Steffen Eidam 
 
Herrliches Frühlingswetter, spannende Wettkämpfe und ein bestens gelauntes Publikum: die 
Voraussetzungen für den Schwürbitzer Oozünderlauf hätten besser nicht sein können. Das beliebte 
Laufevent hat sich längst als eine feste Größe im heimischen Veranstaltungskalender etabliert. Bei 
der mittlerweile siebten Auflage am vergangenen Wochenende konnte sich der TV Schwürbitz 
nicht nur über ideale äußere Bedingungen freuen, sondern auch über einen neuen 
Teilnehmerrekord: Rund 180 Athleten folgten der Einladung des Veranstalters. 

 
Anspruchsvolles Streckenprofil 
 
Die Verantwortlichen hatten ein wahrlich „sportliches Programm“ auf die Beine gestellt. Der 
Auftakt an der Strecke rund um die Schwürbitzer Schulturnhalle war den Bambinis vorbehalten, 
ehe sich die Nordic Walker auf die insgesamt rund zehn Kilometer lange Strecke machten. In einer 
Zeit von 1:33,42 Stunden setzte sich hierbei Mechthild Schöner vom WCS Bad Staffelstein 
hauchdünn gegen ihre Vereinskameradin Elke Haselmann durch. In der Altersklasse U10 schloss 
Lias Hertel vom TV 1928 Strössendorf bei den Jungs die 800 Meter lange Runde am schnellsten ab, 
während Sina Schmidt vom TV 1863 Schwürbitz bei den Mädchen die Nase vorne hatte. In der 
Klasse U12(M) siegte Noah Möller vom TSV 1860 Staffelstein und bei den Mädchen hatte die 
Schwürbitzerin Gerrit Thierauf die Nase vorne. Die schnellste Laufzeit bei der U14(M) konnte mit 
Louis König ein weiterer Schwürbitzer Sportler für sich verbuchen. Bei den Mädchen verwies Katrin 
Schäfer vom TSV Mönchröden ihre Konkurrentinnen deutlich auf die Plätze. Ihr 



Mannschaftskollege Hendrik Herrmann war bei der Laufklasse U16 ebensowenig einzuholen, wie 
die Staffelsteinerin Klara Klostermann bei der weiblichen Jugend.  

Krenz und Franz siegen im Hauptlauf 

Den mit Hochspannung erwarteten Hauptlauf der Herren entschied in Abwesenheit des erkrankten 
Titelverteidigers Alexander Finsel schließlich Andreas Krenz (SV Bergdorf-Höhn) in der Zeit von 
29:34 Minuten für sich. Auf den Rängen 2 und 3 folgten sein Teamkollege Tom Heumann und 
Michael Köhnlein vom TSV 1860 Staffelstein. Sieger Andreas Krenz freute sich über den Sieg: 
„Gleich bei der ersten Teilnahme hier zu gewinnen ist eine tolle Sache. Die langgezogenen Anstiege 
und das hohe Tempo meines Verfolgers Tom Heumann haben mir das Leben aber nicht leicht 
gemacht.“ Geschenkt bekam auch die Staffelsteinerin Sophia Franz auf der etwa neun Kilometer 
langen Strecke rund um den Hühnerberg nichts. Die Favoritin vom TSV 1860 Staffelstein, eine der 
schnellsten Frauen Oberfrankens, setzte sich bei den Damen dennoch souverän in einer Zeit von 
34:26 Minuten durch: „Nach Schwürbitz komme ich immer wieder gerne. Das Streckenprofil ist 
durchaus herausfordernd und außerdem wohnt mein Opa gleich um die Ecke in Lettenreuth“, 
strahlte die sympathischen Läuferin im Ziel. Sabrina Wiercinski vom TSV Sonnefeld und Petra 
Kurpanik aus Staffelstein schafften ebenfalls den Sprung auf das Podest. Bei den Hobbyläufern 
setzten sich Jan Wagner aus Staffelstein und seine Teamkameradin Eva Lang durch.  

Spaß für alle Altersgruppen 

Organisator Björn Härtel resümierte: „Wir konnten mit rund 180 Läufern einen neuen 
Teilnehmerrekord erzielen und hierbei Sportler im Alter von 2 bis 76 Jahren nach Schwürbitz locken 
– wir sind rundum zufrieden.“ Sein Dank galt neben den bewährten Co-Organisatoren Kurt
Herbicht, Reinhard Zimmermann und Bernhard Härtel auch dem Streckensprecher Thomas
Göhring sowie allen Helfern an der Strecke – allen voran der Freiwilligen Feuerwehr Schwürbitz.
Nicht zu vergessen die Raiffeisenbank Obermain Nord, die als Hauptsponsor ihren Teil zur
Veranstaltung beigetragen hat. Gleiches gilt auch für teilnehmenden Läufer und das
begeisterungsfähige Publikum an der Strecke, die den Oozünderlauf einmal mehr zu einem tollen
Erlebnis machten.
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So sehen Sieger aus: Steffen Matuschek (Raiffeisenbank Obermain Nord), Kurt Herbicht, Sieger Hauptlauf (M) Andreas Krenz, 
Siegerin Hauptlauf (W) Sophia Franz, Björn Härtel, Bernhard Härtel. / Foto: Steffen Eidam 


